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UwE SWARAT Hrsg ), Wer glaubt und getauft wird Texte Zu Taufverständnis
deutschen Baptısmus, Kassel Oncken bearbeitete un aktualisierte Auflage 2010
kt 223 ISBN 978 157/

Fuür NEMN Außenstehenden mMag e zunächst unverständlich erscheinen, WEn gerade
Baptismus über die aufTe diskutiert un gestrıtten wird Bel näherem Hinsehen wird
jedoch deutlich dass nicht die Taufpraxis als solche Blickpunkt der Auseinanderset-
ZUNSCH steht sondern die rage, Was der aufTte geschieht Ist diese VOT em CIn Akt
des Bekennens und damit CN Gehorsamsschritt des Täuflings oder 1ST diese nicht eher
als Ce1M Gnadenmittel anzusehen, also Ce1MN Handeln ottes dem, der sich taufen lässt?
der gibt 5 gal vermittelnde Positionen®

Der vorliegende Band versammelt 11U  — wichtige Beiträge die Zeittraum ZW1-

schen 1956 un: 2005 erschienen sind Diese vermitteln u FEindruck dieser
nicht 11UT für Baptısten wichtigen rage Einige dieser Aufsätze wurden bereits 1994
der ersten Auflage als „geheftetes Manuskript SCMEINSAIM VON Uwe Swarat un: Gunter
Balders veröfftfentlicht S1e spiegeln die Situation wider, dass INa deutschsprachigen
Baptısmus War C111 SCINCINSAINCS Glaubensbekenntnis hatte, das aber ausgerechnet
Paragraphen über die Taufe (Ost- und Westdeutschland deutlichen Dissens INar-

kierte ach der Wiedervereinigung der beiden Bünde gab 1Ne€e intensıive Diskussion
darüber, WI1IEC INan 1U  > VO  — en Beteiligten getragenen Formulierung kommen
könne DIiese wurde dann 1995 nach kontroverser Debatte VO Bundesrat verab-
schiedet ıne hilfreiche Einführung diese TIhematik un FEA Synopse der verschie-
denen lexte efindet sich Anhang aufden Seiten 197 213 Der historische Beitrag VO

Balders zudem VOT Augen, WIC die Diskussion die autTe bereits ihren Nieder-
schlag den frühen Bekenntnissen des deutschen Baptısmus gefunden hat

[)ass die rage nach dem, Was der Taufe geschieht, auch nach 995 nicht ZUT Ruhe
gekommen ist: zeigtesich ıJa spatestens se1t der Veröffentlichung des Konvergenzdoku-
entes der Bayerischen Lutherisch--Baptistischen Arbeitsgruppe. Folgerichtig ist
auch der sehr pointierte Beitrag VO  - Kım TUD1N (AIst die auftTte C1M ‚Gehorsams-
schritt n D A mıiıt die ammlung aufgenommen worden, der die unterschiedlichen Auf:
fassungen mıt gelegentlich scharfen Worten klar umreiflßt

Manch befürchtet dass der anhaltenden Auseinandersetzung L1U!T Altbekann-
tes ständig wiederhaolt wird DIe eıtrage der beiden sTaler Professoren Uwe Swarat
und Tre He1inze des Oxforder eologen Paul Fiddes lassen erkennen, WIEC sich

Laufe Diskussion NEUEC Fragestellungen ergeben, deren Eroörterung Br
kenntnisgewinn versprechen SO geht Swarat der rage nach WIEC der gerade
freikirchlichen Bereich emotionale Sakramentsbegriff differenziert verstanden werden
kann

So esehen dokumentiert der vorliegende Band nicht 1UT 1G Diskussion der Ver-
gangenheit sondern ädt CISCHNCIN achdenken C111 und ordert auf. sich selbst die-
SS wichtigen rage C1NeE CISCILC Position erarbeiten
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